
Projekt „Frauen im Fokus –  
Sprache schafft Chancen in  
Arbeit und Beruf“
Berufsbezogene Sprachförderung 
durch freiwillig Engagierte

Über uns
Die lagfa bayern e.V. ist die Landesarbeitsge-
meinschaft der Freiwilligenagenturen/-Zentren 
und Koordinierungszentren Bürgerschaftliches 
Engagements in Bayern (FA/FZ/KoBE).

Die lagfa bayern e.V. 
  stärkt die kommunale Infrastruktur zur Förde-

rung und Vernetzung des bürgerschaftlichen
Engagements und des Ehrenamtes

  unterstützt die bayerischen FA/FZ/KoBE in
ihrer Arbeit

  fördert die Rahmenbedingungen für bürger-
schaftliches Engagement

Außerdem dient die lagfa als fachliches Netzwerk 
für die freiwilligen und beruflichen Mitarbeiter*in-
nen der FA/FZ/KoBE. Fragen und Informationen zum Projekt:

lagfa bayern e.V.
Projekt „Frauen im Fokus“
Konrad-Adenauer-Allee 43
86150 Augsburg
Telefon: 0821 / 207148-21
Fax: 0821 / 207148-19
E-Mail: sprachfoerderung@lagfa-bayern.de
www.lagfa-bayern.de
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Sprachtandems mit Freiwilligen 
und einem besonderen Fokus 
auf Frauen
Mit der steigenden Zahl von Menschen mit Migrations- 
hintergrund zeigt sich ein besonderer Bedarf an berufs-
bezogener Sprachförderung, insbesondere für Frauen.  
Das Projekt „Frauen im Fokus – Sprache schafft 
Chancen in Arbeit und Beruf “ (kurz PFiF) unterstützt 
Sprachtandems mit Freiwilligen mit einer Sachkosten-
pauschale von 100 Euro.

Wer kann an den Sprachtandems teilnehmen?
Die Sprachtandems bestehen aus einem freiwillig Enga-
gierten und einer dauerhaft bleibeberechtigten Person 
mit Migrationshintergrund oder einem*r Asylbewerber*in 
mit guter Bleibeperspektive. Der Fokus des Projekts liegt 
jedoch auf der Sprachförderung von Frauen.

Welche Ziele sollten die Sprachtandems verfolgen?
Dauerhaft bleibeberechtigten Menschen mit Migrations-
hintergrund und Asylbewerber*innen mit guter Bleibe- 
perspektive sollen berufsbezogene Deutschkenntnisse 
vermittelt werden, um einen erleichterten Eintritt in die 
deutsche Arbeitswelt zu erhalten.

             Bei einer Eins-zu-Eins-Betreuung

 Nachweis über die Inhalte sowie Unterschriften 
beider Tandems von drei Treffen

 Einmaliger Abruf der Pauschale möglich

Projektende Dezember 2020

Wer kann die Pauschale beantragen?
 Engagierte Einzelpersonen
 Wohlfahrtsverbände
 Pfarrgemeinden
 Vereine
 Kommunen
 Helferkreise
 private Sprachförderinitiativen u.a.

Weitere Informationen und das Antragsformular befin-
den sich auf unserer Website www.lagfa-bayern.de. 

Veranstaltungsformate
Schulungen
Die lagfa bietet für die freiwillig Engagierten eine 
zweitägige Schulung an, die eigens für diesen Bereich 
entwickelt wurde. Die Freiwilligen werden an relevante 
Fragestellungen zu frauenspezifischen Themen im 
Bereich Arbeit, beruflicher Anerkennung, interkultureller 
Sensibilisierung und weiteren aktuellen Thematiken 
herangeführt.

Austauschtreffen 
Projektteilnehmende Freiwillige und Interessierte 
können an eintägigen Austauschtreffen teilnehmen. 
Diese finden regelmäßig und bayernweit statt. Auch 
Vertreter*innen von Kommunen, Regierungen, Wohl-
fahrtsverbänden, Erwachsenenbildungsstätten und 
weiteren hauptamtlichen Multiplikatoren werden zu 
den Austauschtreffen eingeladen. 
Hier können Fragen gestellt, Erfahrungen bewertet und 
Kontakte zu anderen Freiwilligen geknüpft werden.

Webinare 
Für Menschen, die sich kurz und knapp über das Pro-
jekt erkundigen wollen und in kürzeren Einheiten  
zu einem Thema geschult werden möchten, werden 
fachspezifische Webinare angeboten. Lediglich mit 
einem Internetanschluss und einem Computer mit 
Lautsprechern können Sie unkompliziert und ohne  
lange Fahrtzeiten auf sich nehmen zu müssen, an 
dieser Veranstaltungsform teilnehmen. 
Die Webinare werden aufgezeichnet und können 
bequem zu einem späteren Zeitpunkt angeschaut wer-
den. Unter „Termine“ erhalten Sie Zugriff auf Webinare, 
die in der Vergangenheit aufgezeichnet wurden: 
www.lagfa-sprachfoerderung.de/termine

Kompetenzprojekte
Projekte innerhalb des Kompetenznetzwerkes haben 
das Ziel, dauerhaft bleibeberechtigte Menschen mit 
Mitgrationshintergrund und Asylbewerber*innen mit 
guter Bleibeperspektive durch bürgerschaftliches 
Engagement zu integrieren und den Eintritt in die  
Arbeitswelt zu erleichtern. 
Die Projekte, koordiniert von Freiwilligenagentu-
ren/-Zentren oder Koordinierungszentren Bürger-
schaftliches Engagement (FA/FZ/KoBE), sollen 
engagierten Freiwilligen ermöglichen, diesen Per-
sonenkreis niedrigschwellig auf unsere Arbeitswelt 
vorzubereiten. 
Die Freiwilligen begleiten sie bei den ersten Schritten 
in die Arbeitswelt, vermitteln Gepflogenheiten und 
unterstützen bei der Vertiefung der (fachspezifi-
schen) Deutschkenntnisse. Die FA/FZ/KoBE haben 
hier die Möglichkeit, ihre berufsbezogenen Sprachan-
gebote besonders für Frauen, an die Bedürfnisse vor 
Ort anzupassen und individuell zu gestalten. 

Weitere Informationen befinden sich auf unserer 
Website www.lagfa-sprachfoerderung.de


